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Amtsblatt Mr Lailmcher Zeitung Nr. 280
Dienstag den 7. December l869.

Ausschließende Privilegien.
Das l. k. Handelsministerium und das liwigl. ungar.

Vlimsteiium für Landwiilhsckast, Industrie und Handel haben
Nachstehende Privilegien ertlmlt:

Am 27. October 1669.
1. Dem C. F. Kcueger in Berlin (bevollmächtigt der

Verwaltungkrath der welbsllgcrichtlich piototolliiten Ofen-
Pester Malchinen-Zicgcl-Fad'llsÄctien-Gefellschaft zu Pest).
°us die 6'sindullc, eines Ziegelojens mil conlinuillichem
Nranoe, für die Twucr von fünf Jahren.

Am 31 . October 1869.
2. Der Vlum'jchen Damvsmühl-Actien-Gesellschaft in

Ofen auf die E.sindung einer reinen oder mit Viclualien
vermischten Kleienv^rdichtung. für die Dauer eines Iahces.

Am I . November 1869.
3. Dem Evmund Sttinaäer. Director des ungarischen

LandcS-Industrie-V.reineö, uno Michael Voul , Mechaniter
beioe in Pest, auf die E.ftndung einer Veischwh- uno Spreiz-
vorrichluliss sttc FensteibeschlÜge, für die Dauer eines Jahre«

4. Dem Lcopolo Friedrich Cohn, Doctor der Medicin
und piattischem Zahnarzte in Pest, auf die Erfindung eines
M t M s zur Consetviiung der Zühne und des Zahnfleisches
(Zahncosmetique), sür die Dauer eineS Jahres.

Die Piivilegiumö-Veschreibungen, deren Geheimhaltung
angesucht wu>de, besinden sich im t. t. Privilegien-Archive in
Aufbewahrung, und jene von 1, deren Geheimhaltung nicht
angesucht wurde, tünnen daselbst von Jedermann eingesehen
Herden. ,̂

Das l. l. Handelsministerium und das lönigl. unqa-
tische Ministerium für Landwi'thsckasl, Induslne und Han.
dcl haben die Anzeige, daß Johann Paul, Waschanstaltsbe.
sltzer in Wien, das Venühungsrecht des ihm unterm 3 1 . Mai
1869 eilheilten ausschließenden Privilegiums auf die Erfin-
dung von Verbesserungen an den privil^girlen automatischen
Koch- oder Dampfwaschapvaraten von Max Vode unv Comp
Wit dem Cessions-Vertrage. clä. Wien 3. August 1669. an
die genannte Fiima „Max Bode und Comft." in Wien auf
die Dauer vo» zehn Jahren übeitragen habe, zur Kennt-
niß genommen und die Reqistrirung dieser Uebertragung
veranlaßt. Wien, am 2 1 . October 1869.

^ ) Kundnmchunal ^ ̂ ^'
I n Würdigung der hervorragenden Bedeutung

der Portland - und hydraulischen Cementfabrik des
Alois Praschnikar in Stein für die Entwicklung
der National-Industrie und des Handels wird
demselben in Gemäßheit des § 61 der Gewerbe-
ordnung vom 20. December 1869 das Vorrecht
ertheilt, den kaiserlichen Adler im Schilde und Siegel
Und die Bezeichnung „k. k. privilegirte Fabrik" in
der Firma führen zu dürfen.

Laibach, am 26. November 1869.
K . k. Landesregierung für K r a m .

( 4 6 9 ^ 1 ) Nr. 190327

Kundmachung.
Für das Jahr 1870 wird bewilligt, daß zu

A l t b r ü n n der

Qetober-Markt
anstatt am 10. October, erst am 3 4 . Oc to -
ber ß 8 ? O beginne.

Dies wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht.
Brunn, am 19. November 1869.

Der k. k. Statthalter.

^ ^ K u n d m a c h u n g . ^ ^
Von der k. k. Finanz - Direction für Kram

lvird bekannt gegeben, daß der k. k. Tabak-Subver-
lag zu Feistriz, im politischen Bezirke Radmanns-
borf, im Wege der öffentlichen Concurrenz mittels
UeberreichungschriftlicherOffertean denjenigen als ge-
Ngnct erkannten Bewerber verliehen wird, welcher die
jüngste Verschlcißprovision anspricht, oder auf jede
Provision Verzicht leistet, oder ohne Anspruch auf
ewe Provision einen jährlichen Pachtschilling (Ge-
^Mnstrücklaß) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens bis
2 2 . December 1 8 6 9 ,

Mittags 12 Uhr, beim Vorstande der k. k. F i -
^Nz-Direction in Laibach zu überreichen.

I m Uebrigen wird sich auf die ausführliche
Kundmachung, enthalten im Amtsblatte der „Lai-
^chcr Zeitung" vom 4.DeremberNr. 278, berufen.

Laibach, am 5. December 1869.

(470—1) Nr. 470.

Kundmachung.
An der k. k. Oberrealschule in Laibach ist die

Stelle eines Zeichmmgsassisteuten für das Schul-
jahr 1869/1870 zu besetzen. M i t dieser Stelle
ist eine Remuneration jährlicher 300 f l . verbun-
den. Die Bewerber um diese Stelle wollen ihre
documentirten Gesuche

b i s längs tens 15 . December d. I .
bei der Direction der k. k. Oberrealschule in Lai-
bach überreichen.

Laibach, am 29. November 1869.

(467) Nr. 293.

Liätations-Kundmachung.
A m D i e n s t a g den 14 . December d. I . ,

um 10 Uhr Vormittags, wird beim k. k. Bezirks-
gerichte Marburg in der Erpeditskanzlei im ersten
Stocke die Licitations- und zugleich Offertsverhand-
lung zur Sicherstellung der Verpflegung und Rein-
haltung der Häftlinge für das Jahr 1870 und
auf Verlangen der Pachtlustigen auch für die Jahre

1871 und 1872 vorgenommen werden. Die Ver-
pflegung besteht in der Verabreichung der warmen
Kost und des Brotes; die Reinhaltung umfaßt
d̂ie Lieferung des Lagerstrohes, das Waschen und
Ausbessern der Leib- und Bettwäsche, das zeit-
weise Säubern der Kotzen, endlich das Rasieren
und Haarschneiden.

Der Stand der Häftlinge beträgt nach dem
bisherigen Durchschnitte 50 bis 60 Köpfe per Tag.
Die Zahlung der Verpflegs - und Reinigungskosten
an den Unternehmer wird monatlich nachhinein
vom Bezirksgerichte geleistet; auf Verlangen wer
den dem Unternehmer zur Kostenbestreitung auch
angemessene Vorschüsse erfolgt. Der Unternehmer
hat eine Caution mit 300 st. bar, in öffentlichen
Obligationen oder fideijussorisch zu leisten, sie wird
auf Verlangen nach Ablauf eines Monates gegen
Nückbehalt des einmonatlichen Verdienstbetrages
wieder aufgelassen. Die ausführlichen Licitations-
Vedingnisse, dann die Marktpreis- und Speise-
tabelle sammt Kostenberechnung können in der bezirks-
gerichtlichen Efpeditskanzlei eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Marburg, am 3. Decem-
ber 1869.

("2 " Kundmachung. ^ "85
Zufolge hohen Finanzministerial-Erlasses vom 24. November l. I . Z. 32489/1653 wur-

den an Stelle des bestehenden Verschleißtarifes der echten und imitirten Havanna-Cigarren, dann des
Specialtarifes für den Ausverkauf der gepreßten echten Havanna-Cigarren die nachstehenden Tarife
eingeführt, welche mit 7. December 1869 in Wirksamkeit treten.

Verschleiß Tarif
der echten und imitirten Havanna-Cigarren, in Folge Finanzministerial-Erlasses vom 24. November 1869

Z. 32489/1653.
^ Prelle m osterr. Währung

K Benennung der G a t t u n g e n für l00 Stücke ^ P ^ m
Z l e d i g « ^ ! N " " " ^ «

in Kistchen z» S«ilclen ! ft. ^ lr. f l , j lr. fl, lr .

4. Echte Havanna-Cigarren
(in der Stadt Havanna felbst erzeugt).

I. K a t e g o r i e
(aus den berühmtesten Fabriken Havanna's):

1 Regatta Impcrialc 50, 100 42 — 42 ! 50 1 77
2 ,. Media 100 19 — 19 ! 50 81
3 Millar Lonorcs 100, 500 16 50 17 >, 70

11. K a t e g o r i e für 100 Stücke ^ ' " H " " f«- cm Stück
(aus anderen berühmten Fabriken Havanna's): ,^,,<w.znE<«<w.. fl. , tr, sl. , lr. f.. , lr.

4 Regalia Granda . 100 21 — 5 25 — 22
5 „ Brittanica i(X) 20 5 21
6 ., Londrcs . 100 18 — 4 50 — ,9
7 .. Media . 100, 250, 500 14 70 3 67' / , — 15'/ ,
8 Panatelas . 100 10 50 2 62 ' / , — 11
9 Damns 100 9 — 2 25 — 9 ' / ,

lO Galanes 100 10 — 2 50 — 10'/.
11 Londres 100,250,500 11 50 2 87 ' / , — 12
12 Mil lar communes. 100,250,500 9 50 2 3 7 ' ^ — 10

». Imi t i r te 5^ . . . ,n . l5 .> , . r . , . fur W0 Stucke ^ ^ ^

laus feinsten Havanna-Blattern von t. k. Renie-Fabriken l c d i g '"Hch^.u »« 4 EM«.

erzeuat) : in Kistchc» zu Slüclcn > sl. j tr sl. , l>. fl tr.

k) Regalia (Imitatton) i>0, 100 10 > — 10 , 50 l — 69
d) „ Media (Imitation) 50, 100 12 > — 12 1 50 52

A n m e r k u n g. D ie Cigarren der Tarifpostcn ^ 1 , 2 und 3, dann L a und d dürfen nur in ganzen
Kistchcn oder in Päckchen zn 4 Stücken mit unverletztem amtlichen Verschlüsse verkauft werden, der stückweise
Verkauf oder der Verkauf von Kistchen oder Päckchen mit verletztem amtlichen Verschlüsse ist daher verboten.

«t

Special-Tarif
für den Ausverkauf der gepreßten echten Havanna Cigarren, in Folge Finanzministerial-Erlasses vom 24. No-

vember 1869 Z. 32489/1653.

K Preise in östcrr. Währung

.^ B e n e n n u n g d ^ G a t t u n g e u für 100 Stücke j ^ " ' ^ " f""mStü<l

^ . , n , , . „ cin Kislchm zu Stücke» l st. ! tr. fl. ^ l,-. f l . j tr.

I I - K a t e g o r i e

(aus den berühmten Fabriken Havanna's):

1 Regalia Media . 100, 250, 500 11 2 75 N'/>
2 Londres 100, 250, 500 9 50 2 37 V» 10
3 Mil lar communes 100, 250, 500 8 2 — - ^ ^ / ,

Vom Präsidium der k. K. Finan.;»Wirectwn.
Laibach, am 3. December 1869.
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(466—2) Nr. 11164.

Mctal-Vorladung.
Nachstehende, Hieramts in Vorschreibung stehende

Gewerbsparteim unbekannten Aufenthaltes werden
mit Bezug auf den hohen Steuer-Directions-Erlaß
vom 20. J u l i 1856, Z.5156, hiemit aufgefordert,

b i n n e n 14 T a g e n

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an um so gewisser Hieramts sich zu melden und
den auswärtigen Steucrrückstand zu berichtigen, als
man im widrigen Falle die Löschung ihrer Gewerbe
von Amtswegen veranlassen würde.

Johann Market's Witwe, Schneider, Art.-Nr. 1697,
pro 1868 6 fl. 77z tt., 1869 6 fi. 77.; lr.

Daniel Iellllschitz, Schuhmacher, Art.-Nr. 2779, pro
1867 15 ft. 54 tr., 1868 18 fl. 0 kr. und 1869
13 ft. 6 tr.

Malic» Habii, Trödlerin, Art,-Nr. 2996, pro 1868
6 ft. 77 z tr.. 18tt9 6 ft. 77 z kr.

Franz Slramcr, Tischler, Art. Nr. 3029, pro 1868
3 ft, 22 ' tr., 1869 6 ft. 77z tr.

Iuscf Anöic, Stechvichschlachtci-, Art.-Nr. 3112, pro
1869 6 ft. 77^ lr.

Josef Cclucl. S:echviel)schlächter. Art.-Nr. 3161, pro
1869 6 ft. 77.» kr.

Alois Potocma, Stcchvichschlächter, Ar!.-Nr. 3192,
pro 18N8 6 ft. 77z lr,, 1869 6 si. 77z lr,

Anton Smollc. Klcililvämer, Art.-Nr. 3241. pro
1869 « ft. 77 z tr.

Maria Slepiö. Greiolelin, Ar t .Nr. 3246, pro 1869
6 fi. 77» lr.

Adam Kometler. Zuckerbäcker, Ar t . . Nr. 3283, pro
1868 8 ft. 64 lr., 1869 1? fl. 64 lr.

Jakob Mlaler, Metzger, Art.-Nr. 3450, pro 1868
10 ft. 8 tr., 1869 18 ft. 6 lr.

Josef Prohasta, Kleinvichstechcr, Art.-Nr. 344L, pro
1869 6 ft. 77z t l .

Alex Giaggio, Kastanicnbrater, Art. 'Nr. 3537, pro
1869 6 fl, 77z lr.

Caroline Engelmann, Klcinkrämerin, Nrt.'Nr. 3538,
pro 1868 3 ft. 30z tr., 1869 6 ft. 77z tr.

Moriz Kahnemann,Damenkleioer°Confeclion, Art.'Nr.
3541, pro 1868 18 ft. 90 lr., 1869 37 fl. 80 lr.

pro 1869
18 ft. 6 tr.

Egioius Cao, Bäcker, Alt. . Nr. 3583, pro 1869
18 ft. 6 lr.

Stadtmagistrat Laibach, am 1. De-
cember 1868.

Dr. Josef Suppan, Vüigetmeister.

(468-^1) ^ ^ Nr. 385.

Stadtarztellstelle m Stein,
für die Besetzung der neugeschaffenen Stadt-
arztenstelle wird hiemit der Concurs ausge-

schrieben.
Der Stadtarzt hat die Armen der Gemeinde

Stein, und zwar sowohl die bürgerlichen als die
übrigen in Krankheits- oder Geburtssällen unent-
geldlich, alle übrigen Kranken über deren Verlan-
gen gegen Honorar zu behandeln und die Ge-
meinde in allen ihr durch das Gemeindegesetz ob-
liegenden sanitäts-polizeilichen Verpflichtungen that-

kräftigst zu unterstützen, beziehentlich dieselben, so
weit sie ärztliche Kenntnisse erfordern, unter Lei-
tung resp. Aufsicht des Gemeinde - Vorstandes zu
besorgen, namentlich hat er die sanitätspolizeiliche
Vieh- und Fleischbeschau, Markt- und Lebensmit-
telüberwachung durchzuführen. Seine Obliegen<
heiten werden übrigens durch eine Instruction ge-
regelt.

M i t dieser Dienstleistung ist eine jährliche
Besoldung von 400 si. ö. W., zahlbar in monat
lichen Posticipatratcn, verbunden, und wird über
das ganze Dienstverhältniß ein Vertrag abgeschlossen.

Jene graduirten oder diplomirten Herren Aerzte,
welche um diese Dienstesstelle sich zu bewerben
gesonnen sind, wollen ihre Gesuche

b i n n e n v i e r Wochen
vom Tage der dritten Einschaltung an in die
Laibacher Zeitung an die gefertigte Stadtgemeinde-
Vorstehung unter Nachweis der erlangten Univer-
sitätsgrade oder des erworbenen Diploms, des
Alters, der vollständigen Kenntniß der beiden Lan-
dessprachen, so wie der bisherigen ärztlichen Dienst-
leistungen einsenden.

Da hierorts eine öffentliche Apotheke besteht,
darf der Stadtarzt nach dem Gesetze keine Haus-
apotheke halten.

Stadtgemeinde-Vorstehung Stein, am 3Osten
November 1869.

Franz Gxler.


